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Vilshofener Anzeiger
Lokalredaktion und Geschäftsstelle: Donau-
Wald-Presse-GmbH, vertreten durch Ge-
schäftsführer Reiner Fürst, Medienstraße 5,
94036 Passau, Tel. 0851/802-378.
Regionalleitung: Wolfgang Lampelsdorfer.
Lokalredaktion Vilshofen: Helmuth Rücker,
94474 Vilshofen: Kapuzinerstraße 20, Tel.
08541/9661-21, Fax 08541/9661-42; E-mail:
red.vilshofen@pnp.de.
Geschäftsstelle und Anzeigenannahme Tel.
08541/9661-0; Telefax 0851/802-10041; E-
mail: anzeigen.vilshofen@pnp.de.
Monats-Bezugspreis frei Haus (durch Post
oder Träger) 30,30 Euro einschließl. Zustell-
gebühr und 7 Prozent Mehrwertsteuer. Abbe-
stellungen können nur vier Wochen zum
Quartalsende ausgesprochen werden und
müssen vier Wochen vorher schriftlich im
Verlag vorliegen. Während einer vereinbarten
Bezugszeit bleiben Preisveränderungen vor-
behalten. Bei Bezugsunterbrechungen von
mindestens sechs aufeinander folgenden Ta-
gen wird ab dem 6. Tag eine Gutschrift erteilt.
Guthaben, die sich aus Bezugsunterbrechun-
gen ergeben, werden verrechnet. Bei Nichter-
scheinen der Zeitung infolge höherer Gewalt,
Streik oder Aussperrung besteht kein An-
spruch auf Entschädigung. Für unverlangte
Manuskripte und Bilder keine Haftung.

Anzeigen-Preisliste Nr. 59
vom 1. Januar 2015. Die Zei-
tungen der Passauer Neue
Presse GmbH nehmen an der
Mediaanalyse teil. Verbreite-
te Gesamtauflage I. Quartal
2015: PNP gesamt 159 562
Stück (inkl. Trostberger Tag-

blatt, Traunreuter Anzeiger, Südostbayeri-
sche Rundschau und e-Paper). Gedruckt auf
Recycling-Papier mit mindestens 75 Prozent
Altpapier-Anteil.

Leistungsabzeichen verliehen

Hart umkämpftes Schießturnier
Hofkirchen.
Wenn das Wet-
ter heuer auch
nicht mitspielte,
so luden die Do-
nauschützen
doch wieder in
den Buchner-
Keller vor den
Toren Hofkir-
chens ein, um
ihre Sieger zu
prämieren. In
einem hart um-

Pflanzentausch wurde gut angenommen
Beutelsbach. Ein wichtiger
Termin im Kalenderjahr für
den Obst- und Gartenbau-
verein ist der alljährliche
Pflanzentausch im Frühjahr.
Mit viel Freude und einer gro-
ßen Menge Tauschobjekte
war die Aktion heuer wieder
ein voller Erfolg für den Ver-
ein, seine Mitglieder und die
Interessierten vor Ort. So
konnten sich die Anwesen-
den bei angenehmen Tempe-
raturen im Freien ausführlich über Fachwissen, die Hege und Pflege der
Pflanzen sowie Besonderheiten im eigenen Garten austauschen und
Neues lernen. Zum Ausklang des Nachmittags gab es noch Kaffee und
Kuchen. − spi/Foto: Nöbauer

PERSONEN UND NOTIZEN

Veranstaltungen
Events – Kunst – Kultur im Landkreis
heute auf Seite 19.

Apotheken
Montag:
Sonnen-Apotheke, Fürstenstein,
Bahnhofstr. 29, 0 85 04/88 00.
Wolfach-Apotheke, Ortenburg,
Marktplatz 14, 0 85 42/9 14 84.
Markt-Apotheke, Rotthalmünster,
Marktplatz 36, 0 85 33/16 51.
Turm-Apotheke, Vilshofen,
Obere Vorstadt 15, 0 85 41/79 98.

Wichtige Rufnummern
Integrierte Leitstelle (Feuerwehr,
Rettungsdienst, Notarzt): 1 12, (vor-
wahlfrei aus Festnetz und Mobilfunk-
netz).
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
11 61 17, 01805/191212.
Polizei: 1 10
Polizeiinspektion Vilshofen:
0 85 41/9 61 30, Ortenburger Str. 57a.
Frauenhaus, Anonyme Wiege, Frau-
ennotruf: 08 51/8 92 72
Telefonseelsorge: 08 00/1 11 01 11,
Am-Zwinger 1.
FamilienTreff: 0 85 41/9 03 34 48,

SERVICE

Montag: 9 - 11 Uhr, Mittwoch: 10 -
11.30 Uhr, sowie von Montag bis Mitt-
wochnachmittag von 14 -16 Uhr.
Donum Vitae: 0 85 41/9 03 34 48,
Mittwoch: 9 - 10 Uhr Schwangeren-
Beratung im Familientreff.
Kinderschutzbund:
0 85 41/9 03 34 48, 0 85 41/91 13 60
oder 01 60 / 3 08 63 13, Mittwoch: 10 -
11.30 Uhr..
IGEL e. V.: 08 51/20 40, sexueller
Missbrauch.

Schlaganfall-Hotline:
01 60/96 25 53 27
Tierschutzbewegung Ostbayern:
08 51/25 02
Mobile Tierrettung: 0 85 81/9 61 60

Namenstage
Namenstage für den 1. Juni: Simeon,
Silka, Silvana
(Silvana und ihre Gefährtinnen Hor-
tense und Silka sind in Griechenland
als christliche Märtyrerinnen gestor-
ben.)

Pegelstände
Vilshofen: 360 cm.
Hofkirchen: 326 cm.
Tendenz: fallend.

Entsorgung
Bauschuttdeponie Aldersbach: 7.30
bis 12 Uhr, 13 bis 17 Uhr,
0 85 43/14 07.
Recycling-Zentrum Vilshofen: 8 bis
17 Uhr, 0 85 41/91 07 72.

Kontakt
" 0 85 41/96 61 21
Fax 0 85 41/96 61 42
red.vilshofen@pnp.de

Alkofen. Ein detaillierter Jahres-
rückblick, die Ehrung der Schüt-
zenkönige sowie die Ehrung der
Vereinsmeister und die Ernennung
zum Ehrenmitglied waren die
Hauptpunkte in der Jahreshaupt-
versammlung des Schützenvereins
Buch.

Schützenmeister Anton Starke
konnte dazu den Ehrenschützen-
meister Fritz Waldmann begrüßen.
Starke ging auf die zahlreichen
Veranstaltungen wie Gaurunden-
wettkampf, Schafkopfturnier so-
wie die Teilnahme an Festen, Preis-
schießen, dem traditionellen
Volksfestausmarsch und die Ver-
anstaltung des Vereins ein.

Vereinsmeister in der Schützen-
klasse wurde Stefan Moosmüller,
Vereinsmeister in der Altersklasse
Karl Zitzelsberger, Vereinsmeister
in der Seniorenklasse wurde Franz
Moosmüller sowie Vereinsmeister
in der Damenklasse Josefa Weber
und in der Jugendklasse Johannes
Weishäupl.

Weitere Abzeichen: Schützen-
klasse in Silber erhielt Florian Star-

ke und in Bronze Florian Kahl-
hammer. Das Abzeichen Alters-
klasse in Silber erhielt Hans Grill
und in Bronze Armin Probst. In
der Damenklasse erhielten das Ab-
zeichen in Silber Christa Maier.

Die Abzeichen in der Senioren-
klasse in Gold erhielten Anton
Starke, Max Weber, Werner Eder
sowie Alfred Grill, in Silber Hans

Drasch, Eduard Hilkinger, Josef
Zitzelsberger und Anton Donau-
bauer, sowie in Bronze Xaver Has-
reiter, Fritz Waldmann und Hubert
Weinzierl. Auch in der Jugendklas-
se erkämpften sich in Gold Simon
Moosmüller, Micheal Grill und Si-
mon Baumgartner, in Silber Stefan
Grill, Jonathan Weishäupl, Ale-
xander und Martin Grill, sowie in

Bronze Elias Kriegl, Marvin Probst
und Johannes Schönbuchner ihre
Abzeichen.

Das langjährige verdiente Mit-
glied Xaver Hasreiter wurde unter
lautem Beifall zum Ehrenmitglied
des Schützenverein Buch ernannt.

Es folgte die Verleihung der Kö-
nigswürde des Schützenvereins
Buch. Um diese war wieder eifrig
gekämpft worden. 1. Schützenkö-
nig wurde Stefan Moosmüller mit
einem 38,9 Teiler vor Eduard Hil-
kinger mit einem 53,6 Teiler und
Florian Starke mit einem 62,5 Tei-
ler. Diese Jahr konnte auch wieder
ein Jugendkönig gekrönt werden,
diese Würde erkämpfte sich Simon
Moosmüller mit einem hervorra-
genden 19,4 Teiler vor Johannes
Weishäupl mit einem 45,5 Teiler
und Martin Grill mit einem 82,1
Teiler.

Zum Abschluss der Schießsai-
son wurde noch der Termin für das
vereinsinterne Grillfest bei Eduard
Hilkinger am 12. Juni bekannt ge-
geben, um somit die Saison gebüh-
rend ausklingen zu lassen.

Aldersbach. Mit der erfolgrei-
chen Montage des Holzglocken-
stuhls vor wenigen Tagen haben
die sechs neuen Bronzeglocken ih-
ren endgültigen Platz im Kirch-
turm der ehemaligen Zisterzien-
ser-Abteikirche Mariä Himmel-
fahrt in Aldersbach eingenommen
und nun auch die Klangprüfung
bestanden.

Im Rahmen einer technischen
Abnahmeprüfung, die das Staatli-
che Bauamt Passau als Auftragge-
ber der Glocken zusammen mit
dem Glockensachverständigen
der Diözese Passau, Rudi Bürger-
meister, der Firma Perner aus Pas-
sau, die die neuen Bronzeglocken
gegossen und montiert hat, sowie
mit dem für die Statik des Glo-
ckenstuhls verantwortlichen Inge-
nieurbüro Siegmüller aus Regens-
burg durchführen ließ, wurde die
Aufhängung der Glocken, Sitz und
Anschlag der Klöppel, die Funkti-
on der Läutemaschine sowie die
Intonation der Glocken einzeln
und im Zusammenklang geprüft.

Als Ergebnis der Prüfung bestä-
tigte der Glockensachverständige,
dass die für das neue sechsstimmi-
ge Geläut vorgegebenen Tonhö-
hen b0, es1, ges1 (Dur), as1, b1 und
des2 von der Glockengießerei Per-
ner präzise getroffen wurden.

Das neue Geläut deckt dabei ei-
nen größeren Tonbereich ab als
früher. So klingt die größte Glocke
tiefer und die kleinste Glocke hö-
her als ihre Vorgängerinnen aus
Stahl. Außerdem können durch
geschickte Auswahl von Teilgeläu-
ten verschiedenste Klangcharakte-
re von freudig bis schwermütig ent-
sprechend den jeweiligen Festlich-
keiten des Kirchenjahres erzeugt
werden.

Auch die Schwingungskräfte,
die sich während des Geläuts aus
dem Glockenstuhl auf den Kirch-
turm übertragen, blieben im Rah-
men der zulässigen Toleranzen, so
dass das Geläut ohne Einschrän-
kungen in Betrieb gehen kann.

Ltd. Baudirektor Norbert Sterl
lobte diese hervorragende Bauleis-
tung im Zusammenspiel zwischen
dem Glockensachverständigen
Rudi Bürgermeister, der die Ton-
höhen des Geläuts konzipiert hat-
te, sowie der Glockengießerei Per-

ner und dem Ingenieurbüro Sieg-
müller. Dass das neue Geläut mit
einem beeindruckenden Zusam-
menklang ohne jede Nachkorrek-
tur die Abnahmeprüfung bestan-
den habe, zeuge von dem großen
persönlichen Einsatz und der ho-
hen Präzision, mit der hier gearbei-
tet worden sei.

Gegenwärtig werden die Elek-
troinstallationsarbeiten durchge-
führt, damit die Glocken spätes-
tens ab Mitte August wieder regel-
mäßig erklingen können.

Nicht nur im Einzel- und Zu-
sammenklang der Glocken zeigt
sich die Qualität des Gusses, son-
dern auch an deren äußeren Be-
schaffenheit. Durch das traditio-
nelle Lehmformverfahren und
handwerkliches Geschick sind alle
Inschriften und Reliefs sehr klar er-
kennbar und die Oberflächen ma-
kellos. Die Entwürfe für die in en-
ger Abstimmung mit der Diözese
Passau festgelegte Glockenzier
stammen von Künstlern aus der
Region. Die Gestaltung der Glo-
cken „Hl. Bernhard“ und „Hl. Cae-
cilia“ übernahm Alexander Hin-
tersberger, die Glockenzier für die
Glocken „Auferstehung Christi“
und „Hl. Engel“ entwarf Johannes
R. Potzler.

Leopold Hafner jun., der auch
die größte Glocke „Mariä Himmel-
fahrt“ gestaltete, übertrug die Zier
der historischen Jacomini-Glocke
in Vilshofen, die früher in Alders-
bach hing, in moderner Form auf
die kleinste Glocke „Maria-Hilf“.
Der Inschrift der kleinsten Glocke
ist zu entnehmen, dass dieses be-
eindruckende Geläut aus dem letz-
ten großen Guss der Glockengie-
ßerei Perner stammt. Dort finden
sich auch die wichtigsten Statio-
nen der 300-jährigen Firmenge-
schichte.

Sechsstimmiges Geläut – Tonhöhen wurden „präzise getroffen“ – Von freudig bis schwermütig

Glocken bestehen Klangprüfung

SCHON GEHÖRT?
ANZEIGE

Josef Schwarz gewinnt Auto im Wert von 37.000 Euro

Vilshofen. Seit 30 Jahren gehört Josef Schwarz aus Kriestorf zu den treuen
Gewinnsparern der Raiffeisenbank Vilshofener Land. Nun hat sein Los einen
Haupttreffer gelandet: Er ist seit kurzem stolzer Besitzer eines Audi S1. Zu-
sammen mit seinem Sohn holte er seinen Gewinn persönlich in Ingolstadt ab.
Die feierliche Übergabe aller Gewinnerautos aus dem 1. Quartal hat bei bei-
den einen unvergesslichen Eindruck hinterlassen. Gemeinsam mit den vielen
weiteren Autogewinnern genossen sie das angenehme Ambiente in der Auto-
stadt und die anschließende Jungfernfahrt nach Hause. Auch wenn der über-
aus rüstige 95-jährige den neuen Wagen selber nicht mehr fahren wird, ist die
Freude bei Josef Schwarz riesengroß. Die Glückwünsche der Raiffeisenbank
überbrachten GS-Leiterin Franziska Obermeier und Erna Ruszin von der Ge-
schäftsstelle Aldersbach. – Foto: RVL
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ANZEIGE

Die Prämierten (v.r.) Ehrenmitglied Xaver Hasreiter, Wurstkönig Eduard
Hilkinger, Schützenkönig Stefan Moosmüller, Jugendkönig Simon Moos-
müller und 1.Schützenmeister Anton Starke. − Foto: Starke

Vor der Mariä Himmelfahrt-Glocke – mit 4260 kg und einem Durchmes-
ser von 1,81 m die größte Glocke des neuen Geläuts – freuen sich über die
erfolgreiche Abnahmeprüfung ohne jede Nachkorrektur: v. r. Statiker Hans
Siegmüller, Glockensachverständiger Rudi Bürgermeister, Glockengießer
Rudolf Perner sowie Ltd. Baudirektor Norbert Sterl und Baudirektor Felix
Viemann vom Staatlichen Bauamt Passau. − Foto: Bürgermeister
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